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                               Liebe Eltern,  
                               liebe Schülerinnen 
                               und Schüler! 
 
 
 
Die großen Ferien liegen nun hinter uns, 
ich hoffe, sie sind für Sie/euch alle  er-
holsam und schön gewesen. Ich wünsche 
Ihnen/euch, dass die dort getankte Kraft 
noch lange ins nun begonnene Schuljahr 
2007/08 hineinwirkt! 
 
 
„Neue“ am DBG 
 
Dieses Jahr besuchen 816 Schülerinnen 
und Schüler unsere Schule, das sind über 
80 mehr als im letzten Jahr und gerade 
haben wir mit der Rhythmus-AG von 
Frau Stegmann, einem kleinen Stück der 
Theater-AG von Frau Böhm und den 
notwendigen Reden in unserer Einschu-
lungsfeier die 143 „Neuen“ begrüßt, die 
in nun fünf recht großen 5. Klassen be-
ginnen. 
Wie gut sich „unsere Neuen“ schon ein-
gefunden haben und dass sich die Klas-
sengemeinschaften auch durch rege Un-
terstützung der Klassenlehrer/innen gut 
entwickelt, ist auch am Erfolg der 
„Schoko-Kuss-Wette“ zu erkennen, die 
ich ihnen angeboten hatte. 
Es ging darum, welche Klasse es schaf-
fen würde, am Freitag ihrer ersten gan-
zen Schulwoche vollständig im DBG-
Shirt zu erscheinen, das der Verein der 
Freunde ihnen zur Begrüßung verteilt 
hatte. 

 
 
Und siehe da: In der 5c und der 5e  
konnte ich bestaunen, dass alle Schü-
ler/innen und die Klassen-lehrer/in, Frau 
Schaller und Herr Wiemer, vollständig 
im weinroten T-Shirt erschienen.  
Eine knappe Entscheidung, denn  in den 
beiden anderen Klassen waren nur weni-
ge ohne Schul-Shirt zu sehen!  
 
Auch unter den 57 Lehrkräften finden 
sich viele neue Gesichter; Herr Schulz 
(Bio/Deutsch) und Herr Dietze (Wi-
po/Geschi) bleiben bei uns, aber Herrn 
Klewer (Mathe/Chemie), Frau Martin 
(Erdk./Sport), Herr Hutschen-reiter 
(Bio/Sport), Herr Finke (Musik./Erdk.), 
Frau Thieß (Deutsch/ Erdk.), Frau Böt-
ger-Gable (Deu/Mathe/Ge), Frau Beier 
(Engl./Frz) und Frau Köhler (Frz./Engl) 
werden unser Kollegium verstärken und 
tragen mit dazu bei, dass die Unterrichts-
versorgung am DBG sich in diesem Jahr 
deutlich verbessert hat.  
Frau Goedecke und Herr Fellinghauer 
sind in den Ruhestand getreten, dazu ha-
ben wir ihnen am Ende des Schuljahres 
alles Gute gewünscht. Frau Wulck und 
Herr Weber haben sich eine Schule ge-
sucht, die räumlich näher an ihrem priva-
ten Lebensmittelpunkt ist. Das finden 
wir schade, aber natürlich verständlich. 
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Erfolgreiche Bewerbung um Förder-
mittel auch im zweiten Jahr 
 
Uns sind wieder 15 Lehrerstunden be-
willigt worden, um weiter unser schulei-
genes Förderkonzept auszubauen, das  
im letzten Jahr gestartet ist. In diesem 
Rahmen wird das Methoden-konzept nun 
mit Blick auf die Mittelstufe weiterent-
wickelt. 
Außerdem arbeiten wir daran, die Schü-
ler/innen mit Lernplänen dazu zu bewe-
gen, stärker als bisher und vor allem re-
gelmäßiger am Angebot der Lernforen 
(Unterstützung durch Mitschüler, Fach-
lehrer und Aufsicht durch Eltern) teilzu-
nehmen. Zusätzlich sollen am Montag, 
Mittwoch und Donnerstag auch alle an-
deren Schüler unter Aufsicht in der 
Schule Hausaufgaben machen können.  
Diese Tage haben z, T. fachlich ausge-
richtete Schwerpunkte, die auch durch 
Arbeitsgemeinschaften unterstützt wer-
den. So haben wir neu z. B. eine Mathe-, 
eine Physik- und eine Englisches Theater 
–AG. Das dieses Jahr sehr reichhaltige 
AG-Angebot hängt für Ihre Kinder/für 
euch aus! 
 
 
Wir bitten um Mitarbeit 
 
Sie sehen, dass die vielfältigen Aktivitä-
ten, die ja am Nachmittag statt-finden, 
neben dem Nachmittagsunter-richt der 
Oberstufe dazu führen, dass wir eine 
Mittagsversorgung der Schülerinnen und 
Schüler brauchen. Die Elterninitiative, 
die sich darum kümmert, dass die Kinder 
zwischen 13.20Uhr und 14.00 Uhr im 
ehemaligen TUS-Vereinsheim gegen-

über unserem Haupteingang etwas essen 
können, braucht dringend Verstärkung!  
Bitte prüfen Sie, ob nicht Sie selber 
oder vielleicht auch Großeltern aus 
der Familie ein oder zweimal im Mo-
nat mithelfen können, damit hier auch 
nachmittags kein Kind mit knurren-
dem Magen  arbeiten muss.  
 
 
„Schlaglichter aus dem Schulleben“ 
 
Wir waren erfolgreich bei „Jugend trai-
niert für Oympia“ – eine der Tennis-
mannschaften wurde Landes-sieger! 
Dank an unsere erfolgreichen Sportler, 
aber auch an die Lehrer und Eltern, die 
hier – wie bei anderen Aktivitäten – 
kräftig unterstützt haben. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Aber auch im Fachunterricht gab es etli-
che besondere Aktivitäten, eine sei hier 
beispielhaft erwähnt: 
„Zeitzeuge am DBG in 9d und 10a“ 
(Bericht der Schüler) 
Für manche verschwindet die Zeit des 
nationalsozialistischen Unrechtsregimes 
im Meer der Geschichte, aber es gibt sie 
noch, die Zeitzeugen aus der dunklen 
Ära der europäischen Geschichte. Um 
den SchülerInnen diese Zeit anschaulich 
näher zu bringen, hat Axel Glet, der Ge-
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schichtslehrer der Klassen 9d und 10 a, 
Herrn Alfred Lambeck in den Unterricht 
eingeladen. Dieser ist Autor des  Buches 
„Freiheitsstraße“. Er kam kurz vor den 
Ferien in den Wipo-Raum und las vor 
beiden Klassen zunächst aus seinem 
Buch und sprach anschließend mit den 
SchülerInnen über das Erlebte. Janina 
Hidien sagte: „Es ist ein Unterschied, ob 
man im Schulbuch etwas über den Zwei-
ten Weltkrieg erfährt oder ob man er-
zählt bekommt, was es bedeutet, nach 
schweren Brandverletzungen für längere 
Zeit im Krankenhaus zu liegen.“ Die 
Klasse 9d hatte sich in Gruppenarbeit 
Einzelthemen zum Dritten Reich in der 
Friedenszeit erarbeitet und die Ergebnis-
se in Hand-outs der Gruppe vorgestellt; 
für diese SchülerInnen war es wichtig 
und interessant ein Gegenüber für eine 
Reihe spezieller Fragen zu haben. Herr 
Lambeck versprach wiederzukommen – 
in die Klasse 9c -  im nächsten Jahr. 
 
 
Streitschlichterausbildung 
 
Im vergangenen Schuljahr wurden wir 19 
Schüler/Innen aus den Klassenstufen 8-11 
von Herrn Jeromin zu Streitschlichtern 
ausgebildet. In den insgesamt 30 Stunden 
dieser Ausbildung wurden sowohl die 
Grundregeln des Schlichtens besprochen, 
als auch zahlreiche Probeschlichtungen 
durchgeführt. 
Unser Raum ist jede 1. große Pause von 
mindestens zwei Schlichtern besetzt, ihr 
könnt also jeder Zeit und mit jedem noch 
so kleinen Streit zu uns kommen. 

 
 
Besonders in der ersten Zeit werden uns 
die erfahrenen Schlichter/Innen, insge-
samt sind wir nun 28! Schüler/Innen, un-
terstützen. Wir werden versuchen euch 
mit unseren neu erworbenen Fähigkeiten 
zu helfen. Ihr werdet uns bald an unserer 
„Uniform“, die von dem Verein der 
Freunde gesponsert und von uns entwor-
fen wurde, erkennen. Wir haben schon bei 
der Einschulung einen kleinen Einblick in 
unsere Arbeit gegeben und werden uns in 
den ersten Wochen des neuen Schuljahres 
auch noch weiteren Schülern der unteren 
Klassen sowie Eltern und Lehrern vorstel-
len. 
Wir sind eine tolle Gruppe, hatten bereits 
während der Ausbildung viel Spaß und 
immer guten Hunger und dank des ‚Vi-
sits’ waren wir auch immer gut versorgt.  
 
 
Ein Blick ins neue Schuljahr: 
 

��  Der Kulturgroschen ist wieder 
einmal fällig – lassen Sie sich über 
Ihre Kinder und auf den Eltern-
versammlungen informieren. 

�� Wir werden noch vor den Herbst-
ferien wieder eine kleine, interne 
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Übung zum Thema „Brandfall“ 
machen, damit Ihre Kinder die 
Rettungswege verinnerlichen. 

�� Es finden in der nächsten Woche 
viele Elternabende statt. Wir bitten 
Sie, sich im Interesse Ihrer Kinder 
für die Schule zu engagieren. 
Arbeiten Sie als Elternvertreter 
mit! �� Die Teilnahme am Probelauf der 
landesweiten Vergleichsarbeiten 
(„Vera“) für die 8. Klasse in Ma-
thematik im letzten Jahr war er-
folgreich. Dieses Jahr  ist „Vera“ 
für alle 8. Klassen in Mathe ver-
bindlich. Ggf. werden wir wieder 
am Probelauf, nun für die 6. Klas-
sen in Deutsch, Mathe und Eng-
lisch, teilnehmen. 

�� Das kommende Halbjahr ist sehr 
kurz, die Klassenarbeiten werden 
sich drängeln, also lieber stetige 
Mitarbeit als Saisonarbeit. Wir 
überlegen auch, am Ende des 
Schuljahres wieder ein DBG-
Event zu veranstalten und dafür 
das Budenfest im November ent-
fallen zu lassen. Die Schul-
konferenz wird das entscheiden. 

�� In diesem Jahr werden in einigen 
Fächern zentrale schriftliche Abi-
turaufgaben gestellt. Wir denken, 
unsere Schüler gut darauf vorbe-
reitet zu haben, sind aber trotzdem 
wie diese sehr gespannt. 

�� Vom nächsten Jahr an wird es für 
die jetzigen 10. Klassen den Ein-
stieg in die Profiloberstufe geben. 
Wie unsere Profile im Einzelnen 
aussehen sollen, wird eines unse-
rer wichtigsten Themen dieses 
Halbjahr sein. 

 
Und unser bekanntes Dauer-Thema: 
“Sanierung/Umbau“ 
 

Erste befremdliche Veränderung: Der 
Brandschutz war im Hause und hat ver-
anlasst, dass alle Streifen mit den Namen 
unserer bisherigen  Abi-turienten/innen 
entfernt wurden. Dieses Stück Traditi-
on/Identität fehlt uns nun. Einzige Lö-
sung: Wir müssen alle Streifen noch 
einmal neu, nun auf besonderen, nicht-
brennbaren Folien erstellen. Das wird 
viel Zeit und Mühe kosten, aber die 
Kunstfachschaft wird sich dessen an-
nehmen. 
 
Ein großer Schritt ist getan! Die Lehrkü-
che ist umgebaut und es sind u.a.  zwei 
sehr schöne Klassenräume und ein 
Gruppenraum entstanden, die in wenigen 
Tagen bezogen werden können,  
 
Ansonsten hat der „Bau-Ausschuss“ der 
Schule, an dem auch Eltern- und Schü-
lerschaft beteiligt ist, kräftig gearbeitet 
und Vorgaben für die Ausschreibung des 
Bauvorhabens erarbeitet.  
Am 20.09. um 19.00 Uhr wird der Städ-
tische Ausschuss für  Bildung, Kultur 
und Sport bei uns am DBG dazu tagen. 
Die Sitzung ist öffentlich – nehmen Sie 
doch als Zuhörer teil, es geht um unsere 
Belange! 
 
 
                                                   A. Lahrs 
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Termine, Termine, Termine….. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Termine, Termine, Termine….. 
 

27.08. 07 Wiederbeginn des Unter-
richts 

29.08. Einschulung der neuen 5. Kl. 
10.- 18.09. Bonsecours-(Trier)-Fahrt 

(8a,9b,c,d) 
13.09. -
22.09. 

Studienfahrten 13. Jg. 

24.09. Elternabende 7. u. 11. Klas-
sen 

26.09. Elternabende 5. u. 9. Klassen 
24.09. – 
13.10. 

Betriebspraktikum der 
10. Klassen u. 9a 

03.10.  Tag d. dt. Einheit 
08.10. – 
12.10. 

Bekanntgabe der  mündlichen 
Zwischennoten I 

11.10. Basketballturnier der 8. Klas-
sen 

15.10.-26.10. *** Herbstferien*** 
08.11. Schulkonferenz (18.30 Uhr) 
 
12. -13.11. 
14.11.-15.11. 

Erst-Hilfe-Lehrgang der 8. 
Kl 8c (.Di.); 8d (Jm) 
8a (Hp), 8b (Jm) 

22.11.  Haydnorchester 
10.12.- 
14.12. 

Bekanntgabe der  mündlichen 
Zwischennoten II 

22.12.- 
08.01.08 

*** Weihnachtsferien*** 

Ende Janu-
ar.08 

LK Sp.12 Leistungsdiagnos-
tik in HH 

17.01.07 Zeugniskonferenzen 5 – 6  
21.01.07 Zeugniskonferenzen 7 -10 
22.01.07 Zeugniskonferenzen 11 - 13 
25.01.08 Zeugnisausgabe u. Ende des 

1. Schulhalbjahres 
28.01. beweglicher Ferientag (weite-

re Tage am 30.4. und  2.5.08 
– um Himmelfahrt) 

01.02. Elternsprechtag 
02.-09.02.08 Skifahrt des LK Sport, 12. Jg 
 
14.02. 

Erste-Hilfe-Training  der 11. 
Kl 11a (Jm); 11b (Di); 11c 
(Hp.) 

10.03.- 
21.03. 

Wirtschaftspraktikum des 12. 
Jahrgangs 

20.03. – 
05.04. 

*** Osterferien*** 

 


